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Zusammenfassung
Der Bei trag wid met sich dem neu en Goo gle-Such dienst Goo gle Scho lar. Die
Such ma schi ne, die aus schließ lich wis sen schaft li che Do ku men te durch su chen
soll, wird mit ih ren wich tigs ten Funk tio nen be schrie ben und an schlie ßend ei -
nem em pi ri schen Test un ter zo gen. Die durch ge führ te Stu die ba siert auf drei
Zeit schrif ten lis ten (STM-Zeit schrif ten von Thom son Scien ti fic, Open Ac cess-
 Zeit s chrif ten des Ver zeich nis ses DOAJ und in der Fach da ten bank SOLIS aus ge -
wer te ten so zial wis sen schaft li che Zeit schrif ten), de ren Ab de ckung durch Goo -
gle Scho lar über prüft wur de. Die Stu die zeigt De fi zi te in der Ab de ckung und
Ak tua li tät des Goo gle Scho lar In dex. Wei ter hin macht die Stu die deut lich, wer
die wich tigs ten Da ten lie fe ran ten für den neu en Such dienst sind und wel che wis -
sen schaft li chen In for ma tions quel len im In dex re prä sen tiert sind. Die Plus punk -
te von Goo gle Scho lar lie gen in sei ner Ein fach heit, sei ner Such ge schwin dig keit
und letzt end lich sei ner Kos ten frei heit. Die Re cher che in Fach da ten ban ken kann
Goo gle Scho lar trotz sicht ba rer Po ten zia le (z. B. Zi ta tions ana ly se) aber heu te
auf grund man geln der fach li cher Ab de ckung und Trans pa renz nicht ersetzen.
1 Einleitung 
Der Start des neu en Goo gle-Dien stes Goo gle Scho lar1 hat kurz nach sei ner Ver -
öf fent li chung im No vem ber 20042 wie ge wohnt ein gro ßes Me die ne cho nach
sich ge zo gen. So wohl in der all ge mei nen Pres se (Mar koff 2004, Ter di man
2004, Frank fur ter All ge mei ne Zei tung vom 22.11.2004) als auch un ter Wis sen -
schaft lern, Fach ver la gen und Wis sen schafts ge sell schaf ten hat Goo gle Scho lar
ins be son de re we gen der Nähe zu den viel dis ku tier ten The men Open Ac cess
1 Sie he http://scho lar.goo gle.com/ 
2 Sie he http://goo gle blog.blog spot.com/2004/10/scho lar ly-pur suits.html 
und In vi si ble Web für gro ßes Auf se hen ge sorgt (As brand 2004, Banks 2004,
Ken ne dy & Pri ce 2004, Pay ne 2004, Sul li van 2004). Das Be son de re an Goo gle
Scho lar ist ne ben der zu grun de lie gen den Tech no lo gie si cher lich sei ne Be mü -
hung zur Be schrän kung auf wis sen schaft li che In for ma ti on. Goo gle Scho lar gibt 
dazu Fol gen des auf sei nen Sei ten an:
„Google Scholar en ables you to search spe cif i cally for schol arly lit er a ture,
in clud ing peer-re viewed pa pers, the ses, books, preprints, ab stracts and tech -
ni cal re ports from all broad ar eas of re search. Use Google Scholar to find ar -
ti cles from a wide va ri ety of ac a demic pub lish ers, pro fes sional so ci et ies,
preprint re pos i to ries and uni ver si ties, as well as schol arly ar ti cles avail able
across the web.“3
Da mit po si tio niert Goo gle sei nen neu en Ser vi ce in ei nem stra te gisch sehr in ter -
es san ten und wach sen den Be reich. 
Zur Aus gangs si tua ti on: Welt weit ar bei ten im mer mehr Wis sen schaft ler, die
in ei ner stei gen den Zahl von Fach zeit schrif ten im mer häu fi ger pub li zie ren. Um -
stät ter spricht in die sem Zu sam men hang von der Wis sen schafts ge sell schaft
(Um stät ter 1998, 303ff.). Als Fol ge die ser Wis sen schafts ge sell schaft lässt sich
seit Jahr zehn ten ein ra sant an stei gen der wis sen schaft li cher Out put, mit ein her -
ge hen der Be schleu ni gung der wis sen schaft li chen Kom mu ni ka ti on, mes sen.
Die ser Pro zess wird durch den ge ra de statt fin den den Pa ra dig men wech sel im
Pub li ka tions we sen (von der Print- zur On li ne-Pub li ka ti on) zu sätz lich be schleu -
nigt und ver kom pli ziert. Für die Wis sen schaft ler be deu tet das zu neh men de
Schwie rig kei ten bei der Aus wahl und Be schaf fung re le van ter Li te ra tur quel len
für ihre Ar beit. Krau se be schreibt z.B. ty pi sche Pro ble me und Lö sungs an sät ze
der po ly zen tri schen In for ma tions ver sor gung (Krau se 2003). Wis sen schaft ler
sind dem nach heu te ge zwun gen, bzgl. der in halt li chen Er schlie ßung hoch gra dig 
he ter oge ne Do ku men ten räu me (ver teil te Di gi ta le Bi bli othe ken) zu durch su -
chen. Häu fig ste hen ih nen für ihre um fas sen den Re cher chen kaum se man tisch
in te grier te An ge bo te zur Ver fü gung.
Al lem An schein nach will Goo gle die se wis sen schaft lich re le van ten Do ku -
men ten räu me mit sei nem neu en Such dienst Goo gle Scho lar au to ma tisch er -
schlie ßen. Da Goo gle über die Reich wei te, Ak tua li tät und Ab de ckung von Goo -
gle Scho lar kei ne In for ma tio nen be reit hält, soll mit die ser em pi ri schen Stu die
un ter sucht wer den, wie tief Goo gle Scho lar sich in das wis sen schaft li che Web
vor ge ar bei tet hat. Wir ha ben dazu den Um fang des Ser vi ces an hand der Ab de -
ckung un ter schied li cher Zeit schrif ten lis ten ge mes sen. Wei ter hin wur de un ter -
sucht, wel che Ty pen von Nachweisen und welche Webserver sich in den
analysierten Trefferdaten befinden.
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Der Bei trag be schreibt zu nächst die Funk tions wei se und Be son der hei ten von 
Goo gle Scho lar. Im zwei ten Teil ge hen wir auf die Er geb nis se der Goo gle Scho -
lar-Stu die (April 2005) ein und fas sen un se re Be ob ach tun gen zu die sem neu en
Service knapp zusammen.
2 Google Scholar
Das Pi lot pro jekt Cross Ref Se arch4 kann als Test und Vor läu fer von Goo gle
Scho lar an ge se hen wer den. Goo gle hat bei Cross Ref Se arch Voll text-Be stän de
ei ner grö ße ren Zahl von Fach ver la gen (z.B. Blac kwell, Na tu re Pu bli shing
Group, Sprin ger-Ver lag usw.) und Wis sen schafts ge sell schaf ten (z.B. ACM,
IEEE, usw.) in de xiert und über eine ty pi sche Goo gle-Ober flä che be reit ge stellt.
Die Cross Ref-Su che wird bei den ein zel nen Cross Ref-Part nern nach wie vor an -
ge bo ten5.
Ähn lich vom An satz, aber viel brei ter und un spe zi fi scher im Sco pe ist die
„wis sen schaft li che Such ma schi ne“ Sci rus6, die laut ei ge nen An ga ben 200 Mil -
lio nen „science-spe ci fic Web pa ges“ durch sucht. Un ter die sen Web sei ten be fin -
den sich vie le frei zu gäng li che Do ku men te auf uni ver si tä ren Web ser vern, auf
de nen z.B. auch Stu den ten ihre Do ku men te ab le gen, die aber nicht un be dingt
wis sen schaft li chen An sprü chen ge nü gen. Für eine Re cher che nach wis sen -
schaft lich ge prüf ter In for ma ti on (z.B. durch das Peer Re view) ist diese Tatsache
oft ein Ausschlusskriterium für ein Suchsystem.
Wie sich am Pi lot pro jekt Cross Ref Se arch ab le sen lässt, hat Goo gle Scho lar
über die Ko ope ra ti on mit wis sen schaft li chen Ver la gen ei nen an de ren An satz ge -
wählt. Was ist in ter es sant am Goo gle Scho lar-An satz? An vor ders ter Stel le ist
si cher lich die be reits er wähn te Be schrän kung auf nach weis lich wis sen schaft li -
che Do ku men te zu nen nen, die bis lang von kei ner In ter net such ma schi ne kon se -
quent um ge setzt wer den konn te. Goo gle Scho lar selbst ist zu nächst ein kos ten -
frei er Ser vi ce. Al ler dings be fin den sich vie le In hal te, die über Goo gle Scho lar
nach ge wie sen wer den, auf Ver lags ser vern, auf de nen der Voll text-Ab ruf kos ten -
pflich tig wird. Die Ab stracts der Do ku men te wer den dem Re cher chie ren den
aber min de stens an ge zeigt. Der Goo gle-An satz be in hal tet weiterhin Do ku men -
te aus dem stetig wachsenden Open Access und Self Ar chi ving- Be reich (Swan
& Brown 2005). 
Für den Nut zer sind ne ben dem di rek ten Voll text zu gang aber un ter Um stän -
den die von Goo gle im ple men tier ten Ana ly sen und da rauf auf bau end das Do ku -
men ten ran king in ter es sant. Goo gle Scholar’s Re le vanz ran king ba siert laut ei ge -
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5 Sie he z.B. die Cross Ref Su che bei Na tu re 
http://www.na tu re.com/se arch/se arch_cross ref.html 
6 Sie he http://www.sci rus.com
nen An ga ben auf un ter schied li chen Kri te rien (sie he Zi tat un ten). Ins be son de re
die au to ma ti sche Zi ta tions ex trak ti on und -ana ly se, auch Au to no mous Ci ta ti on
In de xing (ACI) ge nannt (Law ren ce, Gi les & Bol lo cker 1999), kann für den Nut -
zer Hil fen bei der In for ma tions su che und -be schaf fung brin gen. Hoch zi tier te
Ar bei ten wer den nach die sem Ver fah ren oben in die Er geb nis lis te ge rankt und
sind für Re cher chie ren de da mit gut sicht bar. Das au to ma ti sche Ver fah ren ACI
setzt al ler dings vor aus, dass die Li te ra tur an ga ben der ana ly sier ten Do ku men te
zur Ver fü gung ste hen, was bei den Voll tex ten per se ge ge ben ist. Goo gle Scho lar 
kann da mit über die Referenzen analysierter Dokumente hinaus auch
Literaturquellen nachweisen, die nicht auf den indexierten Webservern liegen.
Wei ter hin ist an Goo gle Scho lar in ter es sant, dass die se Such ma schi ne in ter -
dis zi pli när kon zi piert ist. Im Ge gen satz zu Spe zial such ma schi nen wie z.B. dem
Ci te Seer-Sys tem7, das aus schließ lich wis sen schaft li che In for ma tik li te ra tur in -
de xiert, wäre mit dem Goo gle Scho lar-An satz eine um fas sen de Wis sen schafts -
such ma schi ne für alle Disziplinen denkbar. 
Nach fol gend wer den die wich tigs ten Fea tu res von Goo gle Scho lar knapp
dar ge stellt.
§ Er wei ter te Su che: die er wei ter te Su che von Goo gle Scho lar bie tet ne ben der
Su che im Ti tel ei nes Do ku ments die Mög lich keit, nach Au to ren na men, ei -
nem Zeit schrif ten ti tel und dem Pub li ka tions jahr ei nes Ar ti kels oder Bu ches
zu re cher chie ren. Die se At tri bu te stel len für wis sen schaft li che Fach re cher -
chen nur ein Mi ni mal set an Such kri te rien dar (vgl. Ab fra ge mög lich kei ten
von Li te ra tur- und Fach da ten ban ken); für ein au to ma ti sches Sys tem be rei tet
die zu ver läs si ge Ex trak ti on die ser Da ten aus z. T. un- oder teil struk tu rier ten
Do ku men ten je doch gro ße Schwie rig kei ten (vgl. Law ren ce, Gi les & Bol la -
cker 1999). 
§ Voll text zu gang: im Ge gen satz zu den klas si schen Nach weis- bzw. Re fer enz -
da ten ban ken, die in den bi blio gra fi schen An ga ben ein schließ lich Ab stract
und Schlag wör tern su chen, ba siert die Goo gle Scho lar-Su che auf ei nem
Voll text in dex. D.h., dass der Nut zer mit klei ne ren tech ni schen Ein schrän -
kun gen (Pri ce 2004)8 und al len Vor- und Nach tei len die ses Re cher che typs di -
rekt in den Voll tex ten der Do ku men te re cher chiert und idea ler wei se so fort
auf den Voll text zu grei fen kann.
§ Re le vanz ran king: Goo gle gibt dazu an: „Just as with Goo gle Web Se arch,
Goo gle Scho lar or ders your se arch re sults by how re le vant they are to your
que ry, so the most use ful re fer en ces should ap pe ar at the top of the page. This
re le van ce ran king ta kes into ac count the full text of each ar ti cle as well as the
article’s aut hor, the pub li ca ti on in which the ar ti cle ap pea red and how of ten it
244 Phi lipp Mayr, Anne-Ka thrin Wal ter
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8 Sie he zu den Ein schrän kun gen http://blog.se ar chen gi ne watch.com/blog/041201-105511 
has been ci ted in scho lar ly li te ra tu re. Goo gle Scho lar also au to ma ti cal ly ana -
ly zes and ex tracts ci ta tions and pre sents them as se pa ra te re sults, even if the
do cu ments they re fer to are not on li ne. This me ans your se arch re sults may
in clu de ci ta tions of ol der works and se mi nal ar ti cles that ap pe ar only in
books or ot her of fli ne pub li ca tions.“9
§ Web Se arch: Die Ver knüp fung zum Goo gle-Ge samt in dex bie tet ins be son de -
re dann eine Hil fe stel lung, wenn die Do ku men te nicht di rekt über die Goo gle 
Scho lar-Tref fer lis te ver füg bar sind und über die Stan dard-Web su che die An -
fra ge auf das „ge sam te“ Web aus ge wei tet wird.
§ In sti tu tio nal Ac cess: Das Pi lot pro jekt „In sti tu tio nal Ac cess“ bie tet haupt -
säch lich für in sti tu tio nel le Be nut zer (z.B. Stu den ten und Hoch schul mit ar bei -
ter) Mehr wer te, da Goo gle die elek tro ni schen Be stands nach wei se der Bi bli -
othe ken über Lin kre sol ver wie SFX nutzt.
§ Wei te re Fea tu res: Goo gle Scho lar bie tet wei te re in ter es san te Fea tu res wie
z. B. die Funk ti on Library Se arch, die eine An fra ge an den OCLC World -
Cat10 wei ter lei tet und lo ka le Bi bli othe ken aus gibt, die z.B. ein ge wünsch tes
Buch nach wei sen. Zu sätz lich wer den al ter na ti ve Fund stel len ei nes Do ku -
ments im Web aus ge wie sen (sie he Abb. 1 ver sions).
Ab bil dung 1 zeigt eine ty pi sche Goo gle Scho lar-Tref fer lis te. Auf die ein zel nen
Be stand tei le ei nes Tref fers wird zu ei nem spä te ren Zeit punkt noch in ten si ver
ein ge gan gen (sie he Ka pi tel 3.1). Vor ab soll nur da rauf hin ge wie sen wer den,
dass sich die Tref fer, die Goo gle Scho lar lie fert, bzgl. der Ver füg bar keit un ter -
schei den. So sind zwei Tref fer in Ab bil dung 1 (sie he Kenn zeich nung BOOK
und CITATION) nicht über ei nen Hy per link er reich bar, son dern wur den le dig -
lich aus in de xier ten Do ku men ten ex tra hiert.
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3 Google Scholar-Studie
Wie an an de rer Stel le be reits mehr fach kri ti siert (Le wan dowski 2004, Jac so
2004, Jac so 2005a, Jac so 2005b), ist über die ei gent li che Grö ße und Ab de ckung 
von Goo gle Scho lar sehr we nig be kannt. Auch Fra gen, wie häu fig und ob der
In dex der Such ma schi ne ak tua li siert wird, kön nen aus öf fent lich zu gäng li chen
In for ma tions quel len prak tisch nicht be ant wor tet wer den. Aus die sem Grund
wol len wir mit der Stu die ein et was ge naue res Bild der ak tu el len Si tua ti on
zeich nen. 
Die fol gen de Un ter su chung kon zen triert sich auf die Fra ge stel lung: Wie tief
gräbt Goo gle Scho lar? Die Stu die soll Aus sa gen zu fol gen den Fra gen
ermöglichen: 
§ Wie groß ist die Ab de ckung un ter schied li cher wis sen schaft li cher Zeit schrif -
ten in Goo gle Scho lar? Die Stu die tes tet über die Ab fra ge von un ter schied li -
chen Zeit schrif ten lis ten, ob Goo gle die Zeit schrif ten in de xiert hat und Ar ti -
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Abb. 1: Ty pi sche Goo gle Scho lar-Er geb nis lis te. Ge sucht wur de die Phra se „di gi tal
library“ im Ti tel.
kel aus die sen Zeit schrif ten nach wei sen kann. Die Zeit schrif ten lis ten kom -
men aus drei sehr un ter schied li chen Be rei chen Science, Tech no lo gy, Me di ci -
ne (STM), Open Ac cess und So zial wis sen schaf ten, und er mög li chen Rüc k -
schlüs se zu den the ma ti schen Schwer punk ten des ak tu el len Goo gle Scho -
lar-An ge bots.
§ Wel che Do ku ment- bzw. Tref fer ty pen sind in Goo gle Scho lar ent hal ten? Die
ana ly sier ten Tref fer da ten ge ben Hin wei se über die Zu sam men set zung der
Er geb nis se aus den Tref fer ty pen Voll text link, Nach weis link und Zi ta tions -
nach weis.
§ Von wel chen An bie tern kom men die meis ten Do ku men te? Die Stu die soll
deut lich ma chen, wer die grö ß ten Da ten lie fe ran ten für den neu en Such dienst
sind und wel che wis sen schaft li chen In for ma tions quel len ak tu ell im In dex
un ter re prä sen tiert sind. Die Ver tei lung der Web ser ver bzw. An bie ter ist in ter -
es sant, weil sich da raus schlie ßen lässt, ob Goo gle Scho lar eher kos ten pflich -
ti ge Do ku men te oder frei zu gäng li che er schließt.
§ Wird der Goo gle Scho lar-In dex re gel mä ßig ak tua li siert?
3.1 Methodik
Im Zeit raum April/Mai 2005 wur den drei Zeit schrif ten lis ten ab ge fragt und die
zu rück ge lie fer ten Da ten ana ly siert. Zeit schrif ten stel len in den meis ten Fach -
dis zi pli nen die wich tigs ten Pub li ka tions or ga ne und Orte der wis sen schaft li chen 
Fach dis kus si on dar. Zu dem sind sie gut pro zes sier bar und man er hält trotz ei ner
re la tiv ge rin gen An fra ge men ge eine re prä sen ta ti ve und aus wert ba re Men ge an
Tref fern. 
Da wir nicht alle exis tie ren den Zeit schrif ten ab fra gen konn ten, ha ben wir fol -
gen de öf fent lich zu gäng li che Zeit schrif ten lis ten als Grund la ge der Un ter su -
chung gewählt: 
1. Zeit schrif ten lis te von Thom son Scien ti fic (ISI)11. Bei die ser Lis te han delt es
sich vor ran gig um in ter na tio na le Science Tech no lo gy Me di ci ne Jour nals
(STM). Für die Un ter su chung konn ten 10.645 Zeit schrif ten ti tel be rück-
sich tigt wer den.
2. Frei zu gäng li che elek tro ni sche Zeit schrif ten des Di rec to ry of Open Ac cess
Jour nals (DOAJ)12. Die se Lis te um fass te ins ge samt 1.415 in ter na tio na le
Open Ac cess Jour nals aus al len Wis sen schafts be rei chen.
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3. Zeit schrif ten der Da ten bank SOLIS (IZ)13. Die se Lis te um fasst ins ge samt
317 haupt säch lich deutsch spra chi ge Zeit schrif ten aus un ter schied li chen
Fach ge bie ten der So zio lo gie und an gren zen den Be rei chen.
Die drei Zeit schrif ten lis ten de cken je weils ei nen sehr un ter schied li chen Be reich 
ab und kön nen da her in halt lich und vom Um fang her nicht di rekt mit ein an der
ver gli chen wer den. Sie sol len viel mehr Auf schluss da rü ber ge ben, wel che wis -
sen schaft li chen Dis zi pli nen von Goo gle Scho lar in wel cher Form und Tie fe
nach ge wie sen wer den. Er wähnt wer den soll, dass die drei un ter such ten Zeit -
schrif ten lis ten le dig lich ei nen klei nen Teil der er schei nen den Zeit schrif ten wi -
der spie geln. Die Elek tro ni sche Zeit schrif ten bi bli othek in Re gens burg14 weist
bei spiels wei se über 22.800 Zeit schrif ten ti tel nach, da von sind mehr als 2.650
rei ne On li ne-Zeit schrif ten.15 Har nad et al. ge hen von etwa 24.000 peer re vie wed 
Jour nals (Har nad et al. 2004) aus. An de re Schät zun gen ge hen so gar von über
100.000 pe ri odisch er schei nen den Pub li ka tio nen aus (Ewert & Um stät ter
1997).
Die Un ter su chung glie dert sich in fol gen de Schrit te:
Schritt 1: Ab fra ge der Zeit schrif ten ti tel der drei Zeit schrif ten lis ten: Um die Ab -
de ckung von Goo gle Scho lar zu er mit teln, wur den die oben ge nann ten Zeit -
schrif ten lis ten Ende April 2005 ab ge fragt. Die er wei ter te Su che bie tet hier für
das Such feld „Re turn ar ti cles pub lis hed in“. Die Un ter su chung be schränk te sich 
auf die ers ten 100 Tref fer pro Zeit schrift. 
Schritt 2: Spei che rung der Goo gle Scho lar-Er geb nis sei ten: Es wur den für je den
ab ge frag ten Zeit schrif ten ti tel ma xi mal 100 Tref fer (Re cords) zur wei te ren Be -
ar bei tung lo kal ab ge spei chert.
Schritt 3: Ex trak ti on der Da ten aus den Er geb nis sei ten: Da ten ba sis der Un ter su -
chung wa ren die ein zel nen Re cords der Er geb nis sei ten. Um die Vor ge hens wei se 
bei der Ana ly se zu ver deut li chen, wird im Fol gen den kurz der Auf bau ty pi scher
Goo gle Scho lar-Tref fer be schrie ben. 
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13  Sie he Lis te der Da ten bank SOLIS (So zial wis sen schaft li ches Li te ra tur in for ma tions sys -
tem) http://www.ge sis.org/In for ma ti on/Zeit schrif ten/in dex.htm 
14  Sie he http://www.bi blio thek.uni-re gens burg.de/ezeit/ 
15  Sie he http://rzblx1.uni-re gens burg.de/ezeit/about.phtml 
(1) Titel des Nachweises und Dokumenttyp
Ne ben der Re le vanz ei nes Nach wei ses in ter es siert ei nen Nut zer vor al lem auch
die Ver füg bar keit. Im be sten Fall wird er di rekt zum Voll text wei ter ge lei tet, im
un güns tigs ten Fall be kommt er nur die Zi ta ti on an ge zeigt mit der Mög lich keit
zur Su che in Goo gle Web Se arch. Die ers te Zei le ei nes Re cords be stimmt die
Art des Nach wei ses. Da bei wer den be stimm te Do ku ment ty pen durch eine
Kenn zeich nung in ecki gen Klam mern vor dem ei gent li chen Ti tel des Nach wei -
ses kennt lich ge macht. 
§ Di rek ter Link zum Voll text im Postscript- oder PDF-For mat: Han delt es sich
bei ei nem Re cord um den Nach weis ei nes Voll texts im Postscript- oder
PDF-For mat, wird „PDF“, bzw. „PS“ in ecki gen Klam mern dem Tref fer vor -
an ge stellt (1.1 in Abb. 2). Bei Links zu PDF-Da tei en trifft dies nicht im mer
zu, da her wur de in die sem Fall auch die En dung des Links be rücks ich tigt. 
§ Nor ma le Nach wei se: Die meis ten Tref fer sind Links, die zu nächst zum bi -
blio gra fi schen Nach weis des Do ku ments füh ren. Die ser Nach weis soll te laut
Goo gle Scho lar min de stens ei nen Ab stract ent hal ten.
§ Zi ta tio nen: Vie le Zeit schrif ten ar ti kel führt Goo gle Scho lar nur als Zi ta ti on
auf. Die se Tref fer sind da durch ge kenn zeich net, dass dem Tref fer
„CITATION“ vor an ge stellt ist (1.1 in Abb. 2) und dass der Name des Tref fers 
nicht mit ei nem Link un ter legt ist. 
§ Bü cher: Goo gle Scho lar weist auch Bü cher nach, die durch das Kür zel
„BOOK“ ge kenn zeich net sind. Da in die ser Un ter su chung nur die Nach wei -
se von Zeit schrif ten in ter es sie ren, wer den sie nicht wei ter be ach tet. 
(2) Domains
Ne ben dem Haupt link, mit dem der Ti tel un ter legt ist (sie he Abb 2., (1)), wer den 
Links zu wei te ren Ser vern ge ge ben, die den Ar ti kel vor hal ten. An ge zeigt wird
da bei nicht die ge sam te Adres se, son dern nur die Do mains. Auch die se wur den
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Abb. 2: Zwei ty pi sche Re cords ei ner Goo gle Scho lar-Tref fer lis te
aus ge wer tet, um ein Ran king der Ser ver zu er stel len. Gibt es meh re re Quel len,
er reicht man die se durch An kli cken des Links „all x ver sions“ (sie he Abb. 2,
(2.1)). Die se Links wur den für die Aus wer tung al ler dings nicht ver folgt.
(3) Zitationszahlen
Goo gle Scho lar baut das Ran king der Nach wei se un ter an de rem auf der An zahl
der Zi ta tio nen ei nes Ar ti kels auf. Die se wer den eben falls an ge zeigt (sie he Abb.
2, (3)), wur den aber für die Un ter su chung nicht wei ter aus ge wer tet. 
(4) Zeitschriftentitel
Da Goo gle Scho lar nur ein ge schränkt Phra sen su che un ter stützt, wer den auch
Zeit schrif ten durch sucht, die die Such ter me nicht zwin gend als Phra se be in hal -
ten. Da her wur den die Re cords bei der Aus wer tung ein zeln über prüft und nur
als Tref fer ge zählt, wenn der ge naue Ti tel (sie he Abb. 2 (4)) ge fun den wur de.
Schritt 4: Ana ly se und Ag gre ga ti on der ex tra hier ten Da ten: Schwie rig kei ten bei
der Ana ly se tra ten bei der Über prü fung der Zeit schrif ten ti tel auf. Bei spiels wei -
se gibt Goo gle Scho lar bei der Su che nach Ar ti keln der Zeit schrift „Ap plied In -
tel li gen ce“ auch Tref fer der Zeit schrift „Ap plied Ar ti fi ci al In tel li gen ce“ aus.
Ein wei te res Pro blem stellt die un ein heit li che Dar stel lung der Ti tel dar, die auf
die au to ma ti sche Zi ta tions ex trak ti on zu rüc kzu füh ren ist: zum Bei spiel wer den
Ar ti kel der Zeit schrift „Ana ly se und Kri tik“ auch un ter dem Ti tel „Ana ly se and
Kri tik“ oder „Ana ly se & Kri tik“ auf ge führt. Die aus den Tref fer lis ten ex tra hier -
ten Da ten wur den über ein fa che Aus zäh lun gen ag gre giert. Zu nächst ha ben wir
die Zeit schrif ten aus ge zählt, de ren Ti tel ein deu tig er kannt oder nicht er kannt
wur den (sie he Tab. 1). Die Tref fer, die ein deu tig ei ner Zeit schrift zu ge ord net
wer den konn ten, wur den den vier un ter schied li chen Do ku ment ty pen zu ge wie -
sen und aus ge zählt (sie he Abb. 3). Für je den Tref fer, der ei ner Zeit schrift zu ge -
ord net wer den konn te, wur den an schlie ßend alle Do mains (Web ser ver) ex tra -
hiert und die Häu fig keit der ein zel nen Web ser ver pro Zeit schrif ten lis ten be -
stimmt.
3.2 Ergebnisse
Die Er geb nis se der Un ter su chung tei len sich in zwei Be rei che. Zum ei nen Er -
geb nis se, die sich aus schließ lich auf die ana ly sier ten Tref fer lis ten be zie hen,
zum an de ren Er geb nis se, die auf stich pro ben ar ti gen Tests ba sie ren und kei ne re -
prä sen ta ti ven Aus sa gen zu las sen.
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1. Identifikation der Zeitschriften
Als ers tes ha ben wir ge prüft, wie vie le Zeit schrif ten ti tel der je wei li gen Lis ten
sich in den Tref fer da ten von Goo gle Scho lar iden ti fi zie ren las sen. Als „ge fun de -
ne Ti tel“ wer den nur die Zeit schrif ten ti tel ge wer tet, die ein deu tig in den zu rück
ge lie fer ten Da ten iden ti fi ziert wer den konn ten. Alle nicht ein deu tig iden ti fi zier -
ten Ti tel, wie die oben (Schritt 4) ge nann ten Bei spie le, wer den als nicht ge fun -
de ne Ti tel ge wer tet. Ti tel, die kei ne Tref fer in Goo gle Scho lar ge ner ie ren, sind
eben falls in der Spal te „nicht ge fun de ne Ti tel“ ent hal ten.
Tab. 1: Iden ti fi ka ti on der Zeit schrif ten ti tel in den Goo gle Scho lar-Da ten
Lis te Ti tel ge fun de ne Ti tel nicht ge fun de ne Ti tel
IZ (SOLIS) 317 228 (72%) 89 (28%)
DOAJ 1.415 1.078 (76%) 337 (24%)
ISI 10.645 8.931 (84%) 1.714 (16%)
Ta bel le 1 zeigt, dass der Groß teil der an ge frag ten Zeit schrif ten ti tel der drei Lis -
ten (IZ, DOAJ, ISI) in den zu rück ge lie fer ten Goo gle Scho lar-Da ten iden ti fi ziert 
wer den kann (sie he Spal te „ge fun de ne Ti tel“) und da mit Ar ti kel der je wei li gen
Zeit schrif ten nach ge wie sen wer den kön nen. Die ge naue An zahl der Ar ti kel ei -
ner Zeit schrift wur de nicht be stimmt, da uns max. 100 Tref fer pro Zeit schrift zur 
Ana ly se zur Ver fü gung stan den. Von den 317 Zeit schrif ten der IZ-Zeit schrif ten -
lis te (SOLIS) kön nen bei spiels wei se 228 Ti tel (ca. 72 % der Lis te) ein deu tig
iden ti fi ziert wer den („ge fun de ne Ti tel“). Bei 89 Zeit schrif ten ti teln (ca. 28 % der 
Lis te) lässt sich der Ti tel string der Zeit schrift nicht ein deu tig iden ti fi zie ren
(“nicht ge fun de ne Ti tel“) oder es wer den kei ne Tref fer ge lie fert. Dies trifft auf
20 Zeit schrif ten bzw. etwa 6 % der Zeit schrif ten der IZ-Lis te zu. Auf fäl lig sind
die re la tiv ho hen Wer te (zwi schen 72 % und 84 %) der ge fun de nen Zeit schrif -
ten ti tel für alle drei Lis ten. Über ra schen der wei se wer den 337 der frei zu gäng li -
chen Open Ac cess-Zeit schrif ten (24 % der DOAJ-Lis te) in Goo gle Scho lar
nicht ge fun den. Die haupt säch lich eng lisch spra chi gen STM-Jour nals der
ISI-Lis te ha ben pro zen tu al mit 84 % die be ste Abdeckung.
2. Verteilung der Dokumenttypen
Als nächs tes ha ben wir die von Goo gle Scho lar zu rück ge lie fer ten Da ten bzgl.
der Zu ge hö rig keit zu ei nem Do ku ment typ ana ly siert. Ins ge samt wur den über
601.000 Goo gle Scho lar-Tref fer ana ly siert. Die Goo gle Scho lar-Tref fer las sen
sich in vier Ty pen ein ord nen (sie he Be schrei bung zu Link, Ci ta ti on, PDF, PS in
Ka pi tel 3.1). Die Ver tei lung der Do ku ment ty pen (sie he Abb. 3) steht in en gem
Zu sam men hang mit den in 1. auf ge führ ten Er geb nis sen. Der hohe An teil der ge -
fun de nen Zeit schrif ten spie gelt sich in ei nem sehr ho hen An teil des Do ku ment -
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typs Ci ta ti on wi der. Die ser Typ, der von Goo gle als „of fli ne-Nach weis“ be -
zeich net wird, kann nicht als klas si scher Li te ra tur nach weis be schrie ben wer -
den, da er le dig lich auf aus an de ren Do ku men ten ex tra hier ten Re fer en zen ba -
siert und nur mi ni ma le bi blio gra fi sche In for ma tio nen bie tet. Ci ta ti on macht in
den ana ly sier ten Da ten über alle drei Lis ten mit 44 % den grö ß ten An teil aus.
Der Do ku ment typ Link, ein um fang rei che rer Li te ra tur nach weis mit Ab stract,
macht ei nen An teil von 43 % aus. Die Nach wei se mit di rek tem Zu griff auf den
Voll text im For mat PDF oder PS sind mit 12 % (PDF) bzw. 1 % (PS) deut lich
sel te ner ver tre ten.
In Ta bel le 2 wer den die Wer te der Do ku ment ty pen der Tref fer ana ly se für alle
drei Zeit schrif ten lis ten auf ge führt. 
Tab. 2: Ver tei lung der Do ku ment ty pen über die drei ab ge frag ten Lis ten
Lis te Link % Ci ta ti on % PDF % PS %
IZ (SOLIS) 1,32 92,95 5,73 0,00
DOAJ 37,72 39,94 21,46 0,88
ISI 43,88 43,70 11,91 0,51
Auf fäl lig ist, dass die Zeit schrif ten der Da ten bank SOLIS zum über wie gen den
Teil Zi ta tions an ga ben (sie he 92,95 % beim Do ku ment typ Ci ta ti on) ge ner ie ren.
Der Grund da für ist, dass Goo gle Scho lar die se meist deutsch spra chi gen Auf -
sät ze auf den in de xier ten Web ser vern nicht di rekt nach wei sen kann und folg lich 
nur die Re fer en zen in de xier ter Do ku men te aus gibt. Der An teil der Zi ta tions -
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Abb. 3: Ver tei lung der Do ku ment ty pen in ana ly sier ten Goo gle Scho lar-Tref fer lis ten
nach wei se bei den bei den in ter na tio na len Zeit schrif ten lis ten (DOAJ und ISI) ist
zwar deut lich nied ri ger, aber den noch re la tiv hoch. Rund 40 % der Open Ac -
cess-Ar ti kel (DOAJ) kön nen nicht als Voll text oder Link aus ge ge ben wer den.
Die STM-Zeit schrif ten der ISI-Lis te lie fern den höch sten An teil an Link-Nach -
wei sen (rund 44 %).
3. Verteilung der Webserver
Ver weist ein Tref fer auf ei nen Nach weis, gibt Goo gle ne ben dem Haupt link
(sie he Abb. 2) noch wei te re Links an, un ter de nen das Do ku ment zu fin den ist.
Hier bei in ter es siert die Ver tei lung die ser Web ser ver pro Zeit schrif ten lis te. Ta -
bel le 3 zeigt die 25 häu figs ten Ser ver, die Zeit schrif ten der ISI-Lis te nach wei -
sen. Die Spalte „Be schrei bung der An bie ter“ trifft eine Aus sa ge über die Art der 
Ser ver. „Ver lag“ sind kom mer ziel le Ver lags ser ver, bei de nen der Voll text ab ruf
kos ten pflich tig ist. „Di gi ta le Bi blio thek“ steht für Ser ver, die kos ten freie Nach -
wei se bie ten, die aber nicht in je dem Fall den Voll text di rekt lie fern kön nen. Un -
ter Um stän den tref fen bei ei nem Ser ver bei de Be schrei bun gen zu, wie bei por -
tal.acm.org. „OA Voll text“ be zeich net Open Ac cess-Ser ver, die frei zu gäng li che 
Voll tex te lie fern. 
Tab. 3: Ver tei lung der 25 häu figs ten Web ser ver (ISI-Lis te) 




ncbi.nlm.nih.gov Na tio nal Cen ter for 
Bio tech no lo gy In for ma ti on
Di gi ta le Bi blio thek 150.616
in gen ta.com In gen ta Ver lag 68.925
csa.com CSA Ver lag 54.652
in gen ta con nect.com In gen ta Ver lag 52.051
sprin ger link.com Sprin ger-Ver lag Ver lag 21.114
doi.wi ley.com Wi ley Pub lis hers Ver lag 19.280
klu wer on li ne.com Klu wer Ver lag 18.196
ad sabs.har vard.edu NASA Astro phy sics 
Data Sys tem
Di gi ta le Bi blio thek 16.381
por tal.acm.org As so cia ti on for Com pu ting 
Ma chi ne ry
Ver lag, Di gi ta le Bi -
blio thek
15.280
blac kwell-syn er gy.com Blac kwell Pu bli shing Ver lag 14.216
dx.doi.org Di gi tal Ob ject Iden ti fier 
Sys tem
Lin kre sol ver16 13.697
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16 Das Di gi tal Ob ject Iden ti fier Sys tem iden ti fi ziert Ob jek te (Ar ti kel, Bü cher usw.) über ihre
ein deu ti ge ID, die DOI und lei tet die Nut zer zu den Ver la gen, die die Do ku men te nach wei -
sen. Es über nimmt so mit die Auf ga be ei nes Lin kre sol vers.
Fort set zung Ta bel le 3
tay lo rand fran cis.
me ta press.com
Tay lor & Fran cis Group Ver lag 13.221
ide as.re pec.org Re PEc Eco no mics da ta ba se Di gi ta le Bi blio thek 7.681
iee ex plo re.ieee.org IEEE Ver lag, Di gi ta le 
Bi blio thek
6.405
jour nals.cam bridge.org Cam bridge Uni ver si ty Press Ver lag 5.379
na tu re.com Na tu re Pu bli shing Group Ver lag 4.680
con tent.kar ger.com Kar ger Me di cal and Scien ti fic
Pub lis hers
Ver lag 4.219
muse.jhu.edu Muse Scho lar ly jour nals on li ne Di gi ta le Bi blio thek 3.944
link.aip.org Ame ri can In sti tu te of Phy sics Di gi ta le Bi blio thek 3.602
pub med cen tral.nih.gov Na tio nal In sti tu tes of He alth OA Voll text 3.377
ex ten za-eps.com Ex ten za e-Pu bli shing Ser vi ces Ver lag 3.303
pa pers.ssrn.com So ci al Science Elec tro nic 
Pu bli shing
Di gi ta le Bi blio thek 3.271
iop.org In sti tu te of Phy sics Di gi ta le Bi blio thek 2.259
ar xiv.org e-Print ar chi ve OA Voll text 2.076
le aon li ne.com Law ren ce Erl baum As so cia tes Ver lag 1.838
Auf fäl lig ist die Häu fung der Ver la ge am An fang der Lis te, die auf die Ko ope ra -
ti on von Goo gle Scho lar mit Ver la gen (Cross Ref Part ner) zu rüc kzu füh ren ist.
Im An hang fin den sich die 25 häu figs ten Web ser ver der bei den Zeit schrif ten lis -
ten DOAJ und IZ SOLIS. 
Die wei te ren Er geb nis se 4. - 6. be zie hen sich auf sehr ein fa che Tests, die im
Vor feld und wäh rend der Un ter su chung durch ge führt wurden.
4. Ungefähre Größe von Google Scholar
Zur Grö ße von Goo gle Scho lar las sen sich ei gent lich nur sehr vage Schät zun gen 
ab ge ben. Goo gle selbst macht, wie be reits er wähnt, kei ne Aus sa gen zur Grö ße
des In dex so wie der Zeit schrif ten- und Web ser ver-Ab de ckung ih res Ser vi ces.
Da her ha ben wir ein zel ne Jahr gän ge über das Da tums feld der er wei ter ten Su che 
ab ge fragt. Ein schrän kend muss dazu ge sagt wer den, dass die auf un se re An fra -
gen hin von Goo gle Scho lar aus ge ge be nen Da ten z. T. sehr wi der sprüch li che
Er geb nis se lie fern. Auf die un ter schied li che Ab fra ge des Zeit raums 1995 - 2000 
gibt Goo gle Scho lar fol gen de ver wir ren de Er geb nis se zu rück:
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Tab. 4: Ab fra ge des Zeit raums 1995 - 2000 in Goo gle Scho lar 
An fra ge Zeit raum un ge fäh re Tref fer
1 1995 - 2000 887.000
2 1995 - 1996 526.000
3 1997 - 1998 572.000
4 1999 - 2000 555.000
Die An fra ge 1 (sie he Tab. 4) nach dem ge sam ten Zeit raum 1995 - 2000 er gibt ei -
nen deut lich an de ren Wert als die Sum me der An fra gen 2 - 4 nach den Do ku -
ment zah len der ein zel nen Zwei-Jah res ab schnit te (1995 - 1996; 1997 - 1998;
1999 - 2000). Dem zu fol ge ist die fol gen de Ab bil dung (Abb. 4) mit gro ßer Vor -
sicht zu be trach ten. Ab bil dung 4 vi sua li siert die Ent wic klung der Do ku ment -
zah len (Hits) des Zeit raums 1950 - 2004. Die Da ten wur den für je des Jahr ein -
zeln ab ge fragt. Die Kur ve zeigt deut lich sicht bar ein ex po nen tiel les Wachs tum
für das Pub li ka tions auf kom men in die sem Zeit raum. Die ser Ver lauf ent spricht
im Ver hält nis dem real mess ba ren Ver lauf, der ins be son de re durch De rek de Sol -
la Pri ce17 un ter sucht wur de. Die ca. 8.000.000 auf sum mier ten Tref fer der ein -
zel nen Jah res ab fra gen (1950 - 2004) ge ben da her eher ei nen gro ben Richt wert
als eine ge naue Mes sung der Grö ße des ak tu el len Goo gle Scho lar In dex.









































































Dokumente in Google Scholar Exponent iell (Dokumente i n Googl e S cholar)
Abb. 4: Un ge fäh re An zahl der Do ku men te in Goo gle Scho lar (Zeit raum 1950 -
2004)
17  Sie he http://de.wi ki pe dia.org/wiki/De rek_de_Sol la_Pri ce 
5. Abdeckung und Aktualität von Google Scholar
Wie bei Goo gle Web Se arch kann auch bei Goo gle Scho lar die Su chan fra ge
durch das Schlüs sel wort site auf eine Do main be schränkt wer den. Auf die se
Wei se er hält man die An zahl der Ar ti kel, die Goo gle Scho lar auf die sem Web -
ser ver in de xiert hat (vgl. Jac so 2004). Ver gleicht man die ses Er geb nis mit den
An ga ben der Be trei ber der Si tes (sie he Tab. 5, Spal te “Tref fer an ga ben auf den
Web ser vern“), er hält man ei nen gro ben Über blick über die Ab de ckung ein zel -
ner Ser ver. In Ta bel le 5 fin den sich acht aus ge wähl te Web ser ver. In gen ta, Sprin -
ger link, Wi ley, Blac kwell ge hö ren in die Grup pe der kom mer ziel len Ver la ge.
Die An ge bo te der IEEE und ACM sind kom mer ziel le An ge bo te von Fach ge sell -
schaf ten. Das Ar Xiv und der Astro phy sik-Ser ver in Har vard sind nicht kom mer -
ziel le frei zu gäng li che An ge bo te. Führt man die glei che Ab fra ge zeit ver setzt
durch, kann an hand der Än de rung der Er geb nis se eine Aus sa ge über die Ak tua -
li tät ge macht wer den. Für die Ser ver, die kei ne An ga ben zur An zahl ih rer Nach -
wei se oder Do ku men te ma chen, kann kei ne Aus sa ge zur Ab de ckung ge trof fen
wer den. Es kann aber da von aus ge gan gen wer den, dass der Ver lags ser ver des
Blac kwell Ver lags ser vers deut lich mehr Do ku men te nach weist, als die von
Goo gle Scho lar in de xier ten 71.500 Ar ti kel. Das glei che trifft für die Di gi ta le Bi -
blio thek der ACM zu. Für alle an de ren Ser ver gilt, dass Goo gle Scho lar bis jetzt
nur ei nen Teil der Do ku men ten be stän de ab deckt. Die Ab wei chun gen sind z.T.
er heb lich und las sen sich schwer er klä ren. Wir ver mu ten, dass Goo gle Scho lar
für den Start nur ei nen Teil der An ge bo te in de xiert hat. Bei ei ner Wie der ho lung
der Ab fra gen Mit te Juli 2005 konn te kei ne Ak tua li sie rung der Do ku ment zah len
die ser Ser ver fest ge stellt wer den. Die ses Er geb nis ver deut licht den Beta-Sta tus
des Ser vi ces und lässt da rauf schlie ßen, dass Goo gle Scho lar mo men tan den In -
dex nicht lau fend ak tua li siert.
Tab. 5: Ab de ckung ein zel ner in Goo gle Scho lar er fass ter Web ser ver
Aus ge wähl te Web ser ver Tref fer an ga ben in
Goo gle Scho lar
Tref fer an ga ben auf
den Web ser vern
site:ad sabs.har vard.edu 303.000 4.200.000
site:iee ex plo re.ieee.org 193.000 1.100.000
site:sprin ger link.com 146.000 2.200.000
site:doi.wi ley.com 111.000 4.500.000
site:in gen ta con nect.com 108.000 18.000.000
site:por tal.acm.org 94.700 ?
site:blac kwell-syn er gy.com 71.500 ?
site:ar xiv.org 56.400 330.000?
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6. Vergleich SOLIS und Google Scholar
Den Ab schluss un se rer Un ter su chung bil det ein Ver gleich von Goo gle Scho lar
mit der so zial wis sen schaft li chen Fach da ten bank SOLIS an hand von zwei Bei -
spie lan fra gen, die ei nen Ein druck von der Ab de ckung ei ner re nom mier ten so -
zial wis sen schaft li chen Fach zeit schrift und der Zahl der Nach wei se für ei nen
sehr se lek ti ven Fach be griff ge ben sol len.
§ Bei spiel 1: Ge sucht wer den Ar ti kel der „Ko el ner Zeit schrift fuer So zio lo gie
und So zial psy cho lo gie“, ei ner re nom mier ten deutsch spra chi gen Fach zeit -
schrift aus dem Be reich der So zial wis sen schaf ten. Die Re cher che in SOLIS
er gibt 2.756 so zial wis sen schaft lich re le van te Nach wei se, die in tel lek tu ell in -
halt lich er schlos sen sind und aus sa ge kräf ti ge Ab stracts vor wei sen. 
Goo gle Scho lar lie fert 753 Tref fer, die je doch über wie gend un er schlos se ne
Zi ta tio nen dar stel len. Der Ser vi ce gibt le dig lich mi ni ma le bi blio gra fi sche
An ga ben (Ti tel, Au tor, Zeit schrift, Jahr und Zi ta tions wert) ei nes Ar ti kels an.
Von ei ner hoch wer ti gen in tel lek tu el len Er schlie ßung so wie ei ner um fas sen -
den Ab de ckung der Ar ti kel der Zeit schrift kann nicht ge spro chen wer den. 
§ Bei spiel 2: Ge sucht wur de bei die ser An fra ge mit dem Schlag wort „An ar -
cho syn di ka lis mus“18, ei nem so zial wis sen schaft li chen Fach be griff, der für
eine spe zi fisch so zial wis sen schaft li che Fra ge stel lung steht. In SOLIS fin det
man 37 Nach wei se. Alle SO LIS-Tref fer sind so zial wis sen schaft lich re le vant
und wei sen fach wis sen schaft lich be gut ach te te und pub li zier te Auf satz nach -
wei se bzw. Mo no gra phien nach. Goo gle Scho lar hin ge gen lie fert 5 Nach wei -
se, die sich aus 3 nicht wis sen schaft li chen Res sour cen und 2 Zi ta tio nen zu -
sam men set zen. 
4 Fazit19
Wie der her kömm li che Such dienst Goo gle Web Se arch bie tet auch Goo gle
Scho lar eine sehr schnel le Su che und ein fach zu be die nen de Be nut zungs ober -
flä che. Plus punk te sind wei ter hin, dass die Re cher che kos ten frei ist und dass in -
ter dis zi pli när in Voll text be stän den ge sucht wer den kann. Der An satz von Goo -
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18 Die ser Des krip tor ist dem The sau rus So zial wis sen schaf ten ent nom men. An ar cho-Syn di -
ka lis mus ist laut Schmidt, Man fred G.: Wör ter buch zur Po li tik, Stutt gart: Krö ner 1995 eine 
„Be zeich nung für eine Al li anz von An ar chis mus und Syn di ka lis mus, eine vor al lem in ro -
ma ni schen Län dern ver brei te te Spiel art des An ar chis mus, die insb. die Ab schaf fung staat -
li cher und klas sen ge bun de ner Herr schaft und die Über nah me der Pro duk tions mit tel durch
Ar bei ter-As so zia tio nen, insb. Ge werk schaf ten zum Ziel hat, …“. Zur wei te ren In for ma ti -
on sie he auch http://de.wi ki pe dia.org/wiki/An ar cho syn di ka lis mus 
19 Wir sind uns be wusst, dass wir die Aus sa gen, die wir hier ge trof fen ha ben, u. U. beim
nächs ten Up da te von Goo gle Scho lar re vi die ren müs sen. Alle Er geb nis se der Stu die sind
eine Mo ment auf nah me und ba sie ren auf Stich pro ben (100 Tref fer pro An fra ge).
gle Scho lar bie tet für Li te ra tur su chen de ei ni ge Po ten zia le, wie z.B. die au to ma -
ti sche Zi ta tions ana ly se (sie he dazu Be lew 2005) und das da rauf auf bau en de
Ran king so wie in vie len Fäl len den di rek ten Voll text zu griff. 
Die Stu die zeigt, dass sich zwar ein Groß teil der Zeit schrif ten der drei ab ge -
frag ten Lis ten in Goo gle Scho lar fin den las sen. Ge nau er be trach tet, wird die ses
Er geb nis je doch durch den ho hen An teil an ex tra hier ten Re fer en zen re la ti viert
(sie he Abb. 3, 44 % Zi ta tio nen). Über wie gend ver tre ten sind die in ter na tio na len
STM-Jour nals der ISI-Lis te. Die Ana ly se der Web ser ver zeigt, dass ein Groß teil 
der ana ly sier ten Tref fer von Ver la gen ge stellt wird. Ver mut lich wur den vor ran -
gig die Fach an ge bo te der Cross Ref-Part ner so wie von wei te ren kom mer ziel len
Fach ver la gen teil wei se in de xiert (sie he Tab. 3). Der deutsch spra chi ge An teil an
Fach zeit schrif ten, ge tes tet an hand der so zial wis sen schaft lich aus ge rich te ten
IZ-Lis te, ist al ler Wahr schein lich keit nach sehr ge ring.
Un se re Er geb nis se zei gen, dass um fang rei che frei zu gäng li che Be stän de,
ins be son de re aus dem Open Ac cess-Be reich bis lang we nig be rücks ich tigt wer -
den. Un ver ständ lich ist, dass Ar ti kel, die sich auf frei im In ter net ver füg ba ren
Web ser vern be fin den, häu fig von Goo gle Scho lar nicht nach ge wie sen wer den,
ob wohl sie meis tens über eine klas si sche Goo gle-Su che zu fin den sind. Ob wohl
an ge kün digt wird, „scho lar ly ar ti cles across the web“ an zu bie ten, ist der An teil
der nach ge wies enen Ar ti kel aus Open Ac cess-Zeit schrif ten bzw. der Volltexte
(Eprints, Preprints) vergleichsweise gering. 
Un se re Tests zei gen wei ter hin, dass Goo gle Scho lar kei ne hoch ak tu el len Da -
ten prä sen tie ren kann. Der Goo gle Scho lar-In dex scheint auf ei nem „al ten“
Crawl zu ba sie ren (wahr schein lich An fang 2005). In dex-Up da tes konn ten je -
den falls im Un ter su chungs zeit raum April, Mai, Juli 2005 nicht fest ge stellt wer -
den. Die Er fah run gen von Pe ter Jac so zur Ab de ckung (Jac so 2005) kön nen wir
über die Ab fra ge der Zeit schrif ten lis ten em pi risch be stä ti gen. Al ler dings muss
dem Ser vi ce zug ute ge hal ten wer den, dass er sich in ei nem Beta-Sta di um be fin -
det. Die se Tat sa che er klärt aber wei te re De fi zi te wie Du blet ten in den Da ten,
feh ler haf te Tref fer er geb nis se und z. T. nicht wis sen schaft li che Quel len nicht
gänz lich.
Im Ver gleich zu Fach da ten ban ken bie tet Goo gle Scho lar z. Z. nicht die
Trans pa renz und Voll stän dig keit, die vie le Nut zer von ei nem wis sen schaft li -
chen In for ma tions an ge bot er war ten wer den. Als Er gän zung der Re cher che in
Fach da ten ban ken - v. a. durch die Ab de ckung ei ner Rei he von Open Ac cess-
 Zeit schrif ten - kann Goo gle Scholar aber durchaus nützlich sein.
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ideas.repec.org 167
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papers.ssrn.com 91
qualitative-research.net 72
eiop.or.at 67
ncbi.nlm.nih.gov 59
netec.mcc.ac.uk 54
demographic-research.org 42
ingentaconnect.com 34
hsr-trans.zhsf.uni-koeln.de 33
webdoc.sub.gwdg.de 28
webdoc.gwdg.de 27
wu-wien.ac.at 26
diw.de 21
muse.jhu.edu 21
cesifo.de 20
olymp.wu-wien.ac.at 18
sofi-goettingen.de 17
gwdu05.gwdg.de 16
thieme-connect.com 13
wwwuser.gwdg.de 11
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